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Zuletzt erschienen (edition jeu-littéraire):


Das Popcorn und die Vögel. Kurzgeschichten. ISBN: 9783-7448-6475-6


Woanderswoher. Roman. ISBN: 978-3-7460-8082-6


Das Mädchen mit rotem Hut. Kurzgeschichten. ISBN: 9783-7528-1413-2


Play Huch. Gedichte. ISBN: 978-3-7528-2037-9


Das avocadogrüne Känguru. Kurzgeschichten. ISBN: 9783-7481-3002-4


Alldadarin. Roman. ISBN: 978-3-7481-5764-9


Der Wal heißt Beethoven. Kurzgeschichten. ISBN: 978-37494-4962-0


Eine Frage der Libelle. Gedichte. ISBN: 978-3-7412-99582


Der schlafende Löwe. Kurzgeschichten. ISBN: 978-3-75040301-7


Trotzdas. Roman. ISBN: 978-3-7504-3790-6


Das Sofa beim Waldstein. Kurzgeschichten. ISBN: 978-37519-0507-7




Die Musik kommt an


Den Wegesrand säumen Disteln


mit kugeligen Blütenköpfen.


Durch die Wipfel der Lindenallee


wispert der Wind.


Eine Krähe gleitet über den Hang.


Ihre Flügel schimmern so samtig schwarz,


dass sie das Licht verschlucken.


Die Grille zirpt.


Zart weht eine Fahne.


In einem leeren Schwimmbecken


baut die hermelinweiße Katze


ihr rußschwarzes Fahrrad


zum Spinnrad um,


spinnt Stroh zu Gold und hängt


ein Wahlplakat an die Laterne.


Eine Frau in flamingoroter


Flugbegleiteruniform fragt Huch.


- Wie überquert man eine Straße?


- Ich würde eine Telefonkabine nehmen,


rät Huch.


Nach langem Warten fliegt eine heran,


zieht eine Landeschleife.


Von ihrem Gehäuse hängen


Schreibtisch, Stuhl und Orgelpfeifen.


Noten purzeln aus dem Gitarrenkoffer.




Der paprikarote Chip


Bergauf durch ein altes Birkengehölz


schwirren Vögel und Schmetterlinge


um Blumen und Bäume.


Wolkenschatten treiben über die Ebene.


Der Weg verliert sich unter baumhohem Farn.


Eine steife Brise pfeift


um die knorrige Eiche.


Ein Reiher startet mit schwerem Flügelschlag.


Huch kritzelt einen Baum aufs Papier.


Schachschwarze, glänzende Buchstaben


plätschern vom Metalldach


eines rosenumrankten Brunnens


aufs Papier, wachsen an den Zweigen,


verwandeln sich in Kopfhörer.


Der Baum ruft.


- Schüttle mich! Schüttle mich!


Wir Kopfhörer sind alle miteinander reif.


Huch schüttelt die Kopfhörer vom Baum,


setzt einen auf. Die Stimme sagt.


- Hör dir die Frage an


und gib mir schnell die Antwort.


Hast du einen roten Farbstift, ja oder nein?


Huch sagt ja.


- Gut, sagt die Stimme, dann zeichne


einen paprikaroten Chip an die Wand.
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